Anlage 20 zur GRDrs 860/2013
Stellenschaffung 
zum Stellenplan 2015
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1.
 Antrag, Stellenausstattung

Wie im Grundsatzbeschluss Stadtmuseum (GRDrs. 612/2007) dargelegt, wird eine Stelle für eine/n wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in mit Schwerpunkt Marketing und Kommunikation beantragt. Aufgabe der Stelle ist die Konzeption und Ausarbeitung einer Marketing- und Kommunikationsstrategie auf wissenschaftlicher Basis für das Stadtmuseum im Wilhelmspalais. 

Die Stelle darf frühestens ab Juli 2015 besetzt werden.

2.
Schaffungskriterien

Zur Vorbereitung des Stadtmuseums im Wilhelmspalais wurde ein Planungsstab gebildet. Für die Umsetzung der vom Gemeinderat beschlossenen Museumskonzeption des Stadtmuseums als Kultur- und Bildungseinrichtung mit besonderer Ansprache museumsferner Zielgruppen ist eine Stelle in EG 13 TVöD für eine/n wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in mit Schwerpunkt Marketing und Kommunikation erforderlich.
3.
Bedarf

3.1 Anlass
Es handelt sich um eine neue Aufgabe, die für die Umsetzung der vom Gemeinderat beschlossenen Museumskonzeption erforderlich ist.

Das Stadtmuseum soll als Kultur- und Bildungsinstitution ein breites Publikum und insbesondere auch museumsferne Zielgruppen ansprechen (GRDrs. 617/2008). Um eine möglichst große Zahl von Besuchern anzusprechen, muss es effektiv und mindestens zwei Jahre vor Eröffnung in der Stadt, der Region und darüber hinaus kommuniziert werden. Dies gilt insbesondere, da ein Teil des Stadtmuseums, das „Stadtlabor“, bereits 2011 realisiert wurde. 
Die Kommunikation der Aktivitäten des Museums vor und zur Eröffnung sind zentrale Aufgaben innerhalb des Planungsstabs. Die schnelle und kontinuierliche Information der Öffentlichkeit in ständiger Absprache mit dem Team ist entscheidend. Die Vergabe dieser umfangreichen Aufgaben nach außen wäre zum einen deutlich kostenaufwändiger und würde zum anderen intern deutlich mehr Schnittstellenkoordination erfordern. Zur Planung und Umsetzung der Aufgabe Marketing und Kommunikation ist eine wissenschaftliche Mitarbeit mit Schwerpunkt Marketing und Kommunikation unabdingbar.
Aufgaben sind: 

· Umsetzung und Pflege der Corporate Identity des neuen Stadtmuseums und der Museumsfamilie 
· Konzeption und Umsetzung einer Marketing- und Kommunikationsstrategie inklusive Social Media für das Stadtmuseum auf wissenschaftlicher Basis vor, während und nach der Eröffnung 
· Konzeption und Umsetzung einer Marketing- und Kommunikationsstrategie für das „Stadtlabor“
· Konzeption und Durchführung der Öffentlichkeitsarbeit

· Planung und Durchführung der Eröffnung.
3.2
Bisherige Aufgabenwahrnehmung

Bisher werden diese Aufgaben noch nicht wahrgenommen. Erste Vorarbeiten wurden durch die Leiterin des Planungsstabs unternommen.
3.3 
Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen

Die vom Gemeinderat mit GRDrs. 612/2007 und 617/2008 beschlossene Museumskonzeption kann nur umgesetzt werden, wenn das erforderliche Personal gestellt wird.
Falls die Stelle nicht geschaffen werden sollte, könnten die erwarteten Zielgruppen und die Besucherzahlen insgesamt im Museumsbetrieb nicht realisiert werden, was im Betrieb ab 2017 negative Auswirkungen auf die Einnahmesituation des Museums hätte.
4. Stellenvermerke

Wie in GRDrs. 612/2007 dargelegt, sollen die Personalstellen zunächst auf die Planungszeit des Museums befristet werden, da die Rechts- und Betriebsform des Stadtmuseums im Wilhelmspalais noch zu klären ist. Sobald die endgültige Trägerschaft für das Stadtmuseum feststeht, werden Arbeitsverträge für das gesamte Personal direkt mit dem Träger abgeschlossen.
Für die Museumsplanung wird aktuell von einer Eröffnung des Museums Mitte des Jahres 2017 ausgegangen. An der Stelle ist deshalb der Vermerk KW 01/2018 anzubringen.

